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Norbert  Wrobel  -  Fraktionsvorsi tzender  
Bachstr. 28   Tel.: 02183-81125 

41569 Rommerskirchen  Mobil: 0157-37232826 

E-Mail: norbert.wrobel@gemeinderat-rommerskirchen.de 

 

 

 

An den Bürgermeister der Gemeinde Rommerskirchen 

Herrn Dr. Martin Mertens 

Rathaus / Bahnstr. 51 

41569 Rommerskirchen 

 

 

 

Rommerskirchen, 02.02.2022 

 

Betr.: Antrag zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Tier- und Klimaschutz am 

22.02.2022. 

 

Sehr geehrte Frau Janetta, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung zur nächsten Sitzung des 

Ausschusses für Umwelt, Tier- und Klimaschutz am 22.02.2022. 

 

Antrag: 

Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, inwiefern die Gemeinde Rommerskirchen an dem 

Projekt „N . A . T . U . R .  ‒ Nachhaltiger Artenschutz durch Theorie und Umsetzung im 

besiedelten Raum“ partizipieren kann.  

Das Projekt wird vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums 

für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) sowie der Heinz Sielmann Stiftung 

mit 1,3 Mio € unterstützt.: Der Verein Kommunen für biologische Vielfalt e.V. (Kombio) ist der 

Projektträger. 
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Ziel des Projektes N . A . T . U . R . :  

Leitbilder, Konzepte und Strategien zur Förderung der biologischen Vielfalt, z.B. kommunale 

Biodiversitätsstrategien zu entwickeln und die Akzeptanz in Politik und Verwaltung für ein 

naturnahes Grünflächenmanagement zu erhöhen. 

 

Die Angebote des Projektes richten sich an die Mitarbeitenden der Kommunalverwaltungen, 

die für die Planung und Durchführung der Grünpflege zuständig sind (z.B. Grünflächenamt, 

Bauhof) und weitere in der Grünpflege aktive Akteure. Die Fachkenntnisse werden im Rahmen 

von Online- und Vor-Ort-Beratungen, Webinar-Schulungen, Fortbildungen und 

Fachworkshops vermittelt. 

 

Zudem wird auf einem Online-Informationsportal ein umfangreiches, aktuelles 

Themenportfolio rund um das naturnahe Stadtgrün angeboten. Weiterhin können sich 

Kommunen über aktuelle Fördermöglichkeiten für Projekte informieren und spezifische 

Fragen mit Hilfe einer Service-Hotline klären. 

Durch eine App können sich die Bürger virtuell über die laufenden Projekte informieren.   

 

 

mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

Anhang: 

https://biologischevielfalt.bfn.de/bundesprogramm/projekte/projektbeschreibungen/natur.ht
ml?fbclid=IwAR02tMgUy9i8OtdeNbmHxXVB_-8JTqWJnFbUJpbbxR8tXsWcwSCq67OPwDc  


